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vor Aufregung zitternden Händen haltet Ihr 

das. neueste Werk Darmstadter Fanzinekultu(7 

r den neuen CHRISTIAN SOLDIER,die Fusion q 

M der Zines HUALP und KETZER,sie ruhen in Y 
: Ë A rieden!Es hat sehr lange gedauert,dieses > 
Werk zu erstellen,denn es sollte keines (^ 
Ç J jener Fanzines werden,die man einmal liegm 
st und dann vergißt.Außerdem wollte Karl, 

D daß wir 40 Seiten machen.Woraufhin er 1 
sich erst einmal auf die faule Haut leg 
te und 6 Monate gar nichts tat,was dem 
Arbeitstempo in keinster Weise förder 

lich war,wie man sich unschwer vo 
Stellen kann. / 
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nn Relancl | Michael, 
A Glaubende gehen wir 6rbssə Koch の の > Roland Bu mesch (Desaste- 


i unseren Weg, 
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T 
LI 


gibt es nicht mehr! Das dies doch wieder rur ein 


infjÓ2ches Ketzer- 


0 の 
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Gier i 

Fanzine geworden ist,liejt an der anhaltender Faulheit cines Kar! と も の 
er,der jetzt,9 Monate nach entstehen der Idee zu Christian Soldier 
immer noch richts zeschrieben hat,es ist doch nicht zu fassen! Also rab 
e ich ihn aus der Red. entlassen und mach reinen Krar wieder alleire,da 
e spart Zeit und Nerver. Dafür habe ich ein&ge Lsite rebeter,mir als Gs 


stschreiber etwas unter die Arme zu greifer,herzlicken Dank dafur. 

Wie man sich leicht denken kann,sind die Artikel in diesem zine nicht m 
ehr auf dem reuesten Stand,bedingt durch die lange Froduktionszeit.Ich 
hoffe jedoch,daä es trotzdem einigermaßen Spas macht,sie zu lesen.Versc 
hollen ist leider ein Artikel über die Nacht der langen Nasen in Csnabr 
ück,den ich Karl zur Bearbeitung überlassen hatte.Tchade,denn der war b 
esonders lustig.Was scll's,da kann man nichts machen. 

Aus den geplanten 40 T 

noch länger gedauert und 
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Vs fÓolpen,wie imzer,Gie ıunvermeidlichen,unentbehrlicher 

GrESe( sei ehrlich,auck DU wirst gerne zegrüst!) 

ICH CRÜSSE:Petra(hexentenz),Matthias(moralapostel)? De 

i(Staatsfeind),Cl1af(testament),Michael(6er Pack),Carst 

n und Ölz,Martin und die restkiche A&P-Mannschaft,Herw 
MN 


て 


g(Hornhaut),Stefan"Cure"Rohmig,Thomas"Bundspecht"KRocr, 
Mattias Roetter,H.U.L.(Éontamination),Flocky(t.P.2.), 
Volker(holy war),Urs(Apo Now),Fuppi(Destruktive Myther) 
Helmut(Skalp)Reiner von Bullshit Prod.,Freddie,Che unc 
die anderen Possmänner,Roland & Gnat,Emil&lülzieäder R 
st yonne Volxfront,Jörg und Paranoia in Dresden,Tourin; 
Busch und seinen Autofriedhof,Teppich,Streusel,Mamü,0s 
kar,Flip und last not least Bärbel. 

Ein Arschtritt ginge an Karl Büttner,aber dazu müßte? 
er sich erst mal aus seinem Sessel erheben,der faule 
Sack! 


_Schönen Dant an meine Gasksehrei bec. 
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(XXX this reads REVIEW) 


ei uns ganz in der Nähe spielen. 
Tolle Sache,nix wie hin.In Wiesbaden angekommen(habt ihr's gemerkt,die 


einliches Verhör ("Haben Sie Messer, Schlagstöcke oder ähnliches dabei? 
"Mitnichten!") Wie unschwer zu erkennen war,hatte man das gesamte Gela 
nde rund um's Zick Zack abgesperrt(wir zitieren einen der grünen Herre 
n:"Es gibt da Erfahrungswerte, "Womit er wahrscheinlich sagen wollte,da 
2 man Punkern absolut nicht trauen kann,vor allem,wennn sie in Massen 

auftreten7.Im zick Zack Selbst wurde man noch einmal durchsucht(vertra 
ut das Zick Zack unserer tatkrafticen Polizei nickt?].Drinnen hatten s 


Sie spielten dann noch "If the kids..." und anderes,das sie auch besse 
weggelassen hátten.Es folgte ein lange, laaange,laasaaange Pause,währen 
d der sich lustige junge Menschen auf der Bühne tummelten,die Mikros h 
n und her und wieder zurück rückten una ansonsten nicht viel taten.Als 
es dann endlich halb 11 geworden war,bequemten Sich auch mal die Herre 
Stars auf die Bühne und schon gings los.Dig that EToove und Pogo,P 
-0g0.Ich stand vorne direkt an der Bühne urd wurde nicht s 
juetscht.Doch nach dem zweiten Song verlagerte sich das P 
[und ich konnte ruhig und entspannt den tollen Melodien lauschen 
ein Ohr drangen.Welch göttlicher sound,fast wie auf Platte 
können die Jungs!Da staunt man nur noch.Sie waren übrigens ,wi 
er tollen Zeichnung dort unten entnehmen kann, zu viert.Vie 
spielten sie nicht,wie Z.B.Alfie,Cheerio,We're Mad....Aber was cie Sri 
lten,war gut。Auch die 5how war gut und lustig,besonders als Olga das H 
d auszog,um uns alle Seinen Thomas-Kocn-Revival-Stiv-Bators-Memorial- 
Örperbau bewundern zu lassen.Selten so eine ausg 
nen.In dramatischem Ges | 
rk zurückgewigchenem Ho 
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Ssen,spie peine So MT in den É : unmöglichs 
Iwitzte Ø wie ei W Schwein W (interessant,was?), 
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je Stimme ー af 
Laut ONU een Haren und Korrid Nicat so WUMw We Pfeile lA | bs 
ore:"Kompaniiiie auuufstšhn!i" E d ^ : Z 
Wieselflink springen die Soldaten au pifia. 
sden harten Betten,werfen das mufficl] 5k 
Schlafzeug ab,schnarpen sich das Wasger 
chzeug und eilen in die Waschsäle No. 
ら blinzelt der eine oder andere ver 
schlafen,aber schnell ist der Rau 
jm erfüllt von Gecruste und Sesrris 
tze,wenn sich die Kameraden unte 
kaltem Wasser waschen.Da ist die 
; Müdigkeit im Nu verflogen und die 
: Soldaten laufen hurtig in die Zir 
mer und Stuben zurück.Rasch das 


° 
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ich sein. X 


egi UM r 
hon was. ' š 1 


A | 
£9 Drillichzeug übergezogen und zum 
Q^. Frühstück.Im Laufschritt sprinte 
GS n die Jungen Burschen scnerzend 
Do, und lachend zur Kantire.Das den 
a! Grenadieren das Schwarzbrot schm 
O; eckt,ist nicht zu übersehen. unser, 
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"ie die Scheunendrescher lassen sie x 


ERA 


a: ad seris 2e 
EHBPOLES IN 12T 


gy Ccheibe um Scheibe,Laib um Laib des hart = = 3 
2.9. Mündern verschwinden.Oha,es ist höchste Zeit,um in die Kompanie zurück 


zukehren.Die wenigen Nachzügler ernten rügende Blicke der Kameraden.No ie 
|. ch sckeints,als hätte sich nicht jeder an das Soldatenleben gewöhnt.Die 
| Bürsten tanzen über die Stiefelspitzen,au$ das sie schwarz-glänzend sir 
d zum Antritt.Da ertönt auch schon der Befehl zum Antreten.Kurzes Getüm 
| mel,dann aber steht die Kompanie wie aus einem Gu3."Stillgestanden!rück 
it Euch!"Die Köpfe fliegen nach rechts."Auuugeeen geraaadee aus!Rührt Eug 
j!" Achtzig Stiefel knallen auf den Kasernenhof.Kurze Dienstplanverkünd 
ng,heute geht's in's Gelände.Die Augen der Grenadiere blitzen.Wenig srays 
‚er Klettern sie mit Sturmsepäck und ihren Gewehren auf die Panzer.Die Mois 
N:toren springen bellend an,ruckend rollt das Fahrzeug an,um schließlich da 

röhnend über Stock und Stein davonzujagen.Heissa,wie schaukelt und rucke 
Oit der Panzerwagen wenn es über Gräben und Hügel géht! Entschlossen blic 

-2ken die jungen Männer voran.Sie kennen ihren auftrag und wissen um ihre 
© OpPflicht,als sie der aufgehenden Sonne entgegen fahren......... d 
ei "Kompaniiiiie aufstähn!"Aus unendlich grausamen Weiten. tönt der Ruf an 
OO ein Ohr.Mühsam öffne ich die Augenlieder,das Neonlicht fällt in meine Au 
gen.Der Kopf tut weh,Arme und Beine sind wie erschlagen.Irgendeiner bra 
O bbelt "Scheiße" vor sich hin.Mit Gewalt erhebe ich mich und krieche aus 
^ meinem Bett.Noch 318 Tage.・・・・・・・・・・ ven Mid«ael 
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Re\Zwischendurch machte er sich pantomümisch über die Fähigkeiten seiner 
MMitmusiker lustig.Kurz gesagt,man bekam was geboten für sein Geld.All 
のり ein schon Olgas nervöse Zuckungen wären eineabendfüllenden Spielfilm 

ey GTt gewesen. | 

47 ch war besonders begeistert,als die Jungs den absolut genialsten West 
Am ernhit aller Zeiten-Ghostriders in the Sky-spielten.Hach,ich schmelze | 
ejdahin.Uberhaurt streuten sie einige volkstümliche Melodien in ihr Prog 
L. ramm ein(nein,O Du schöner Westerwald war nicht dabei).Dann kam auch : 
Co schon die Enttäuschung des Abends:Nach nur 40 Minuten wollten sie scnon[: 
し り it Nellie,the Elephant.Der ganze(übrigens total überfüllte)Saa1(????) 
yywar am Mitsingen und Mitpogen.Ein letztes Mal flogen Gestalten auf die Ë 
X Dühne,die von den(nicht gre gerade zimperlichen)Ordnern nur mühdan ve ff 
IS) rteidigt werden konnte.Ein letztes Mal wurde ich gegen die PA gedrückt | 
p und dann war alles vorbei,45 lausige Minuten für 10 DM.Naja,man war ja 

$ in den Charts und ist im BR aufgetreten.Das ich die 10 Dm trotzdem nic 
ht bereue,liegt daran,daß 45 Minuten Toy Dolls gleichbedeutend sind,mit[ 
45 Minuten bester Unterhaltung.Punktum... | F 
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te Kleinen leser,HOW GOES? 


Wenn ihr jetzt den Kopf schittelt über meine Engliscnkennt 
V. nisse und mir sagen wollt,Gü&2 es "how do you do" Leiser 
Winus Gann habt ihr lie englische £usgabe von Clockwork Crean 

se noch richt ceieser und solltet Euch den nachfelserder 

Ertikel zu gemüte führen.£c ihr nur die Geutsche Ausgabe 

kernet,echmeiöt sie we;.Dern sie ist aus folgender 

Gründen des Lesens nicht wert: 
ichat man ein Kazitel hinzuzjedichtet,das Burgess(der Au i 
tor)bewuzt weggelassen hat 

æ>, ist sie miserabel übersetzt 

und 3.kann selbst die allerves 


Lo vbersetzun; die sprachli 
chen Feinheiten des Originalt frensportieren(vulrür: 
rüberbringen).Und diese macher das Puch erst rijehtir 
lesenswet. cx dic 

Kommenn wir je 
Sales hier is 
^vtikel ir A & 
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tzt Zum eigentlichen Thema dieses Artikel 
t nämlich eine £ntuwcrt auf Martin と 1Ck ら 5 


P UrclEnrbibh hot offensichtlich nur Sie 
deutsche Ausgabe mit dem zusatzlichen Kapitel geleser 
und ist viellieickt des 
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zu falschen SchludfÓolgerungen gekommen. Nun, ganz falsch sind sie 


áe すもう 


nicht,aber sie spielen für Burgess nur am Rande eine Rolle, 


Lie Wzuptsussege aller Bücher von Burgess lautet:Mensch sein be 

| deutet,die Freiheit Ger Yehl zwiechwen dem(moralisch)Suten unc 

E Bösen zu baben.D.h.:Ver sich rickt frei entscheiden kann,ob er ^ 
utes oder Böses tur will,der ist'ganz einfach kein Mensch mehr, と 
oniern eine Maschine,ein Clccekwork Crange. Zur Erkläruns:Clockwor 
x steht hier für Naschine,Öranse kommt von orang,dem malayischenr 
Wort für Mensch,elles klar? E 
Nun, warum ist nun Alex ein Uhrwerk Crange? Er tut Böses, weil sicr 8 


ihm in seiner öden Jmwelt keine andere Möglichkeit mehr bietet, 5; 3 
&2 zu haben.Ihm und seinen abgestumpften Droogs bleiben nur Droge 
n und Gewalt.Hinzu kommt die verpfuschte Erziehung seiner Eltern, 
die ihm keinerlei Maßstab für čie Wan] zwischen Gut unà Böse an d 
ie Hand gegeben hat.Seine Enrtecheidung,sich einer Therapie zu unt 
erziehen,die ihm fürderhin verbietet,Böses zu・tun ‚fiel auch nich 
t aus freiem Villen,sondern wurde von der für ihn unertracglichen 

Athmosphare des Gefangnisses provoziert,der zu entfliehen sein ei 
nziges Ziel war.Nech der Therapie hat Alex sowieso keine Wakl meh 
r,denn er ist ja konditioniert.Alex hatte also nie eine Wahl. 


Die zweite Haustsussage besagt ,da? iue DNE ie 
n EIE cwceu t fnWer neue Uhlan sat Dies bolommt Alex am eigen 
| en Leib Sparen 
Bor, Hi 3% Ue REA EC 
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lebnung von Cewalt verbindet sich mit 
htir erkannten Gesellschaftskritik. 
Zahlt das Leben von Alex richts.Je 
‚rora,andistisch für seine Ziele suszunutze 
ist es auch nicht schlimm.Ves zaklt i 
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„51° 1984 und more Orange ı nich ht richtig 
(1984 ist natürlich von Orwell und nicht von 
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EFs waren besser. 

for tre nignt.Ein Knaller(?o; Punk 

1),ein äritter Enaller(ClamRock'r 

LO Rog er mit Reztless,Milks 
bürger für Qualität. 

‚Eurorise ‚suroriee die Ramones rit 

Sound und mit abwechs lung (11 11 9) Fehr Pat. 

aus alten und neuen Stücken,wobei 

1CCCe von valer besser sind. 

te Ltücke,teilweise unveršffent 

bekann t. Lohnt sich nicht. 
。 bi i£ VÀ tzig 
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» SEHON WIEDER EIN KONZERTBERICHT 
T gu- oe None und dann R 
— immer geradeaus P a | 
ODER: RR I AIN'T NUTHIN* 
BUT A 


Wo, ZUM "TEOF&L, ' 
COREHOUND / 


LIEGT 


PROLOG 


N // が タス イン E e man dem Titel Deutlich 
N Y n N \ entnehmen kann,besteht die 
i í f ser Konzertbericht wieder z 


J u einem nicht unbeträchtlichen T 
eil aus Vorgeschichte.Aber mit Fakt 
en allein kommt man nicht weit.Was k 
ann man da schon groß schreiben.Diese 
! Gruppe war gut,jene nicht.Gut und sc 
NH 中 MW hón,aber keineswegs seitenfüllend.Un 
| d da sind wir auch schon beim Proble 
jjm:der geplante Drucktermin rückt näh 
per und näher und imm selben Maße rück 
E zündende Ideen in weite Ferne.Was als 
ini 0o tun? Mein Mitredakteur will 20 engbes 
|f chriebene Din A 4 Seiten haben und ich 

f habe noch keine einzige geschrieben.Die 
I Lósung des Problems liegt auf der Hand: 
Ich schreibe eine laaaange Vorgeschichte 
und benutze ein großzügiges Lay-Out( sieh 
e links) und bin alle Sorgen los.Doch je 
tzt halten Sie sich hin und setzén s 
\\le sich fest,es geht 108。。。・。 
oo = EPA. (dies war wieder eine Folge aus EY 
r Serie "Wie fülle ich eine Seite mit sinnlosem Geschwätz") 
eines Tages mit'der Neuigkeit auf,daB.am 2.6. ein Fest 
€i otio Mands anberaumt sei.Namen wie 5 Bier,Boskops I Y 
olxfront machten die Runde,d.h. Stefan streute munter ein Gerüch en: 
. h dem anderen unter seine gebannt lauschende Zuhörerschaft.Dann erkau 
fte er sich noch einen Platz in Karls Käfer,indem ee ee 
tete,er wisse,wo das Konzert laufen sollte.Das war,wie sich später he 


icht ganz die Wahrheit. : | 
Ai UE Lui Gand lad und wir hatten sowieso nichts besseres zu tun und | 


rödelheim ist ja auch ganz einfach zu finden.Dachten wir. "M 

Also rauf auf Jie Autobahn, den Rekorder aufgedreht,Stefan weiß ja wo の 

es ist,es kann nichts schiefgehen 。Dachten wir。Doch dann kam "rai qm I 

nz anders.(die Spannung Steigt,was wird unseren Helden widerfahren? | 
ー7- Bitte blättern Sie um.) | 
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On the Road to Nowhere (Part Two 


] sd ann 。 meine Brüder,fanren wir iort. 
Ródelheim zu finden gestaltete sich sogar wirklich ganz lei 
ght.Doch Ga fingen Gie Probleme schon an.Wir waren zwar in 

Rödelheim,hatten aber die Au nicht in Sicht.Jetzt stellte 

sich heraus,das Stefan zwar die Adresse wußte,aber mehr auch 
nicht.Er konnte sich daraufhin kaum vor seinen begeisterten Anhä 
ngern retten.Wir gurkten also sinnlos durch .Rödelheim,bis wir einen 

Hippie trafen,den Stefan nach dem Weg fragte.Wir fuhren in die angege 
bene Richtung und landeten in....Eschborn!Never trust a Hippie!Nun iy 
ten wir also planios in Eschborn herum und fanden die Abfahrt naeh R 
ödelheim nicht,weil giese wirklich selten gut beschildert ist.Nach ur 
zähligen Wendemanövern rettete uns ein Verkehrswiäriges Verhalten vo 
Karl,sonst wären wir wohl eher in Timbuktu als in Rödelheim angekomm 
en,Allah möge es von der Landkarte entfernen.Jetzt fuhren wir in. Röde 
]heim zum Bahnhof,was sich als ki taktisch kluger Schachzug erwies,d 
enn dorten trafen wie auf einige Leute,denen der Weg zu der kulturel 
en Veranstaltung geläufig war.O Glückes Geschick! Dorten angekommen 
begrüßte uns Emil mit der frohen Botschaft,daß die meisten der angek 
ündigten Gruppen nicht erschienen seien.Mißmutig bezahlten wir den ® 
ntritt und warteten.Der Nachmittag ließ sich zunächst sehr gut an,de 
nn man riß mir meine ranzines förmlich aus den Händen. Ach,könnt es d 
och immer so sein! Doch die gute Laune währte nicht lange,dern Volxf 
ont fingen an zu spielen.Außerdem saß ich in meiner praktischen schw 
arzen Sommerkleidung in der prallen Sonne(Ja,Du,es war Open-Air).Sch 
witz!Doch zurück zu Volxfront:Sie waren schlecht!Emil war aber gut a 
ufgelegt und machte echt gute Scherze.Das hat den Auftritt noch gere 
ttet.Es folgte eine Elend lange Umbaupause,dann betrater die Sick Ki 
ds die Bühne.Sie spielten richtig schönen Punk mit Melodie.Der Sänge 
r/Gittarist konnte auch sehr gut singen,was sogar Terrich zugebehn 

mußte,dem sonst nur ein Leuchten in die Augen tritt,wenn der Name Ra 
mones fällt.Wie gesagt,waren die Sick Kids(merkt Euch den Namen)musi 
kalisch sehr gut,doch die zumeist englischen Texte waren doch teilwef 
ise seeeeehr peinlick.Doch vielleicht sollte man das nicht so ernst 
nehmen,denn als letztes Stick spielen sie sone Art Punk'N'Roll,desse 
n Text nur aus Schlagworten wie cunt,vicious,bollocks,siut usw. bes 
and,die jeweils auf einer Tafel hochgehalten und von Sänger und Sch 
agzeuger rausgebrüllt wurden.Lustig.Danach kam die erste Zugabe.Man 
glaubt es nicht,es war WIG WAM BAM.Der Hardcore schaut verstört um 

sich:"Wie bitte?" Tjaaa,mein Sohn,ich will Dich aufklären:Dieser Hit 
stammt vonSWEET'!Genial!Als zweites gab's dann noch eine klägliche Ve 
rsion von Mittagszaues der lange Weg nach Derendorf.Es folgte eine 

Hippiecombo.Der Gittarist bearbeitete sein Instrument mit nem Fiede 
bogen(die Idee ist aber auch nicht gerade neu).Danach eine NewWave( 
2222?)Band mit Keyboaris,sax und 2 Gittaren.Technische Fähigkeiten m 
öchte ich ihnen keinesfalls absprechen,aber die Musik hatte rein ga 
y nichts interessantes oder gar originelles.Die Sängerin war an sic 
h nicht schlecht,aber die lacnerlich-gekünstelten Toyah-Kiekser hät 
te sie sich durchaus Sparen können.Da rettete auch das ansrrechende 
xnBere nichts mehr.Danach wieder eine jener beliebten langen Pausen 
die uns auch durch die Ankündigung,daß danach Schweinepest spielen 

sollten,nicht versü2t wurde.Schweinepest kamen dann wirklich und s} 
girgn auch wieder,ohne irgendeinen Eindruck hinterlassen ZU haben,a 
ußer vielleicht dern,das sie in Finnland besser aufgehoden wären. 
Naja,Schweinepest gibt's ja nicht mehr und man soll ja nicht schlec 
ht. über Tote reden,aber Schweinepest machen es mir nicht gerade lei 
cht,etwas Positives über sie zu schreiben.Deshalb hülle ich mich in 
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a meine Brüder, jetzt habe auch ich mitbekommen,was Oi!.in Deutschland 
Wirklich bedeutet:schiere sinn- und hirnlose Gewalt.Doch zunächst will 


ich Euch die Geschichte erzählen,die sich am Abend des 2.11.1984 zutru 
8:Die Jahrgangsstufe 44 der Justus-Liebig-Schule feierte in der Bessun 
ger Knabenschule ein Fest.Das Bier kostete 1 DM und es war auch alles 
ganz nett.Doch gegen 0.30 Uhr ging das Fest zuende und die Schüler nac 
h Hause.Dafür kamen aber eün paar üble Prollgestalten mit grünen Bombe 
rjacken(nur echt mit dem Deutschland-Aufnaher),ein paar flockige Oi-Ch 
óre auf den Lippen.Sie zerdepperten ein paar Flaschen,eine davon auf dem 
Kopf eines unschuldigen Mädchens.Holla,dachte ich, jetzt wirds Ernst. 
Und richtig,schon warf einer dieser Idioten eine Bank(!) auf den ruhig 
dasitzenden Rohmig.Wie nicht anders zu erwarten ließ sich der gute Ste 
fan das nicht gefallen und retournierte die Bank an den Absender.Schon 
befand er sich mitten in der schönsten Schlagerei mit 5 von diesen wir 
klich ziemlich derben Gestalten.Ich,gar nicht feige,sprang herbei und 
| packte eine dieser Kreaturen von hinten am Hals.So$iel übermut mu bes 
traft werden! Und so kam es dann auch.Gleich hatte ich zwei gegen mich 
Ich trat also nach allen Seiten aus,fiel irgendwann auf die Bühne und 
kam dann selbst in den Genuß diverser Tritte,mit Vorliebe ins Gesicht 
und auf die Schädeldecke.Der gute Rohmig hatte,wie unschwer zu erkenne 
n war,einen Schwinger auf sein rechtes Auge bekommen.So,ihr echt harte 
n Skinbastarde,hier habt ihr eine Gebrauchsanweisung,wie ihr Euch auf 
Feten zu verhalten nabt,um auch richtig anerkannt zu werden.Da müssen 
Schon die Báuste fliegen! Nur Oi schreien und Flaschen zerschmettern g 
enügt heutzutage nicht mehr.Und kleine Mädchen dürfen schon gar nicht 
ausgelasen werden.Schließlich muß man ja hart und unerbittlich sein! 
åm 2.11. war das Zahlenverhältnis 2 gegen @ oder vielleight auch noch 
mehr.Doch irgendwann wird es einmal umgekehrt sein.Verlaßt Euch drauf. 
Wohlgemerkt,ich hasse Gewalt und ich würde selbst meinem ärgsten Feind 
nicht ins Gesicht treten,aber irgendwo hat die Sache ein Ende.Schließl 
ich kann ich mir nicht alles gefallen lassen,nur weil oberdumme Ärsche 
meinen,eine Bomberjacke und Oi-Rufe seien die Legitimation für Gewalt 
1 i / 


cueste Meduna: sitz m e "A 


Jch trage auch eine Bomberjacke(zumindest zu ‚aber im Gegensatz 

zu solchen "Skinheads" habe ich noch Gehirn unter meinen kurzen Haaren. 
Außerdem finde ich keinen Spaß an Gewalt.Ich weiß Schon,warum ich mich 
nicht als Skinhead bezeichne und nicht Oi Schreie.Mich trennt einfach z 
u viel vom Verhalten des deutschen Normalskins,der doch nur ein Rocker 
in Bomberjacke ist.Möget ihr alle verrecken an Eurer eigenen Gewalttät 
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6 KARL "OI" BÜTTNER:Seine Vorlieben sind Bier,Pizza und 

Musik.Seinen verrosteten Käfer vermochte er ehedem je 
nach Bedarf mit Hilfe eines eingebauten Cassettenreko 
rders in eine fahrbare Disco("äie Hardcorefolterkamme 
r des Dr. Büttner")oder mit Hilfe seines Verdauungstr 
aktes in ein sog. "Geruchstaxi"([Czezialität:Bierfürze) 
zu verwamdeln.Eine Kombination aus Hardcorefolterkamm 
er und Geruchstaxi konnte bei sensiblen Fahrgästen zu 
ernsthaften Schäden an Leib und Seele führen.Jetzt is 
t aber der Rekorder kapputt und Karl hat dem Hardcore 
abgeschworen.Denn durch Anschaffung einer Bomberjacke 
und 14-Loch-Doc Marten's(Blue Moon 130.-)hoffte er de 
n sozialen Aufstieg zu erreichen.Er blieb aber die sel 
lbe irme Haut wie zuvor. Gründer ces FU ょ LF 。 


RANK "ETREUSEL" "BILLY" LENZZExii-Odenwalder und Darm 
städter Punk-TQo] 。Fatte angeblich mal sooooo nen lange 
n Iro,was ihm aber keiner so recti glauben will.Von Ju 
ni'85 bis November '84 war er S&rger der legendären Ke 
tzer,wo er seinem Idolstatus aper nicht ganz gerecht w 
erden konnte.Sein Markenzeichen ist sein(auch in nücht 
ernem Zustand)torkelnder Gang.Berichtigt auch seine Fä 
igkeit,selbst die kürzesten Sorztexte ineerhalb kürze 
ster Zeit gründlich zu vergessen.-2ie Higklights seiner 
Sprüchesammlung hier auch nur ir :usschnititen wiederzu 
geben,wärde den Rahmen eines Fenzines bei weitem übers 
teigen.Deshalb nur ein Beiszgiel:":2u know Billy Idol? 
He's my brother.He's Rebel Yell, i'r Rebel Hell!" 


ern L "BOB" ROHMIGSDIie graus,at... schwarze Funkemi 


nenz aus Wixhausen.Guitar4Hero urnā Master Mind der K 
etzer,bekannt für seine einfallsreichen Gitarrensoli. 
Erweist sich immer wieder als Di* Stimmungswunräer au 
f Parties.Er ist der einzige,cép ir Darmstadt noch a 
lte Punktraditionen aufreckterhalt(Lederjacke,Nieten 
gürtei...).Bekannt wurde er als Mitredakteur des Ads 
W,wo seine Artikel zumeist zu überzeugen wissen. | 


MTUOMAC KOCH:Bessendbacher Fressezar,Gründer des ADEW! 
DER Subkulturtheoretiker überhaupt.In dieser Eigensc 
haft kämpft er für die Aufrechteraeltung alter Werte. 
Ob er dies auch weiterkin im Zuge seiner neuen Aufgab 
ist zur Zeit noch unkl 
ar.Seine Straight Edge-Einstellung verbietet ihm,Ziga 
retten,A4lkohol und andere Drogen zu sich zu nehmen.Se 
in ausgemergelter Körper lät alleriings darauf schli 


bmen.Sein Lebensinhalt sind Fezrzzines und Flatten.Gefü 
rchtet bei allen,die ihn kennen, siräseine Ausführunge 
n zum Thema HAmburg '79(Motto:Ick war dabei!) 


MIKE "TEPPICH" CORNELL:Der Younzster im Team,was man 
ihm auch anmerkt.Steckt offensicrilicn gerade in der 
Motzphase,denn er ist eigentlick nur am Meckern.Viel 
leicht hängt dies ja auch damit zusammen,daß er jetz 
t eine Harringten und Doc Marten's besitzt.Wer weiß. 
Als Mitredakteur des HUALP konnte er jedoch eine gew 
isse Intelligenz unter Beweis stellen. 

Exil-Amerikaner,der aber beharzrlicz seine Herkunft 1 
eugnet.Tstststs, 
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ME enr. Neu ist allerdings,daß man eich immer wenicer Mühe gibt, fa 
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Jdies zu kaschieren.So hat der österreichische Verteidigungs minister 
doch tatsächlich den SS-Verbrecher Walter Reder am Flughafen 

W wie einen verlorenen Sohn empfangen,als dieser aus ital.Kriegsge 
"E fangenschaft heimkam.Und 


- Ç M 
“ 
T Po ELM 


SS 


ER arme Kerl bekam sogar dicke Spenden in den Knast und durfte s 
n der Nationalzeitung über sein menschlich hartes Schicksal 
Äbeklagen.Du kannst einem wirklich leid tuniUber das tausendfach härtere" 
“Schicksal seiner Opfer breitet man den Mantel des Schweigens. : 
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GA^Reder bedankte sich in seinem Weihnachtsbrief 84 in der National 
ーー に bei "HGchsten Behörden und Persönlichkeiten"aus der BRD und 
Osterreich für"ihre moralische Unterstützung"Ein starkes Stück! 
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Dieser Kerl wurde also in 


P. =e * tT ek 3 FE E š T E. EO | 
TE. | hatten angekündigt, die Punks tot- 
: 1 zuschlagen. Und so zogen sie mit 
ま " | HitlergruB und Hakenkreuzen to- 
(| bend durch Hannovers Straßen fz 
.4 und schrien: „Sieg Heil! Ausländer | * 
len EE |-raus!; Moskau verrecke!". Und: |. 
7( ちっ 7! 75 二 っ Wir scheiBen auf die Freiheit der 
IM 1. Judenrepublik." Das konnten sie 

$ A beruhigt tun, denn gegen sie SChritt Et 

/ E | die Polizei nicht ein. Möckling- > $$ 
2) | hoffs Leitender Ministerialrat Ger- RR 
= 2: richtig; Zwar: könnten hier- Ver- DE - 
ë| stóBe gegen den Paragraphen 6a I, au 
2] (Benutzung von Kennzeichen ver- sess 
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r | bekannt. Dazu teilen wir Ihnen mit: 
iré- |-Recht-und Gesetz gelen auch-3n . 
f: Hannover für jeden. Wir werden das: 1. lungen 
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.en-SS begraben.Kokl hielt trotz starzer Proteste an à 
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Toll!Ganz toll! Na klar war Gas ein politischer Fehldy 

er,hätte er Dich doch fast Deinen fetten Posten sekot: 

stet.Doch wo bleibt die Moral? Kein Wort von einem -£ 
moralischen Fehler z.B. gegenüber den AngehOrigen der | 
Opfer,oder gegenüber seiner eigenen politischen Überze|- 
ugung.Das gibt mir zu denken. i 
Wann holt Wörner unseren Josef Mengele heim ins Reich?k|Bzerkorpés 
Auch Kanzler Kohl hat sich enttarnt,als er an dem mit Fans; 
Präsident Reagan geplanten Besuch des Soldatenfriedhof esa 
s Bitburg nichts anstößiges finden konnte.Schließlich Es 
sind auf “dem Friedhof auch nu E Angehörige der Waff E 


iesem Frogrammpunkt fest,so els wollte er die Ehrung 


y von SS-Leuten erzwingen.Er meirts dazu nur,daß sich 73 asp and 


ele Leute der bri pipa: お mm richt entziergp- 
en konnten,was auch richtig ist.Doch wurdef dort fur el 

enommen,wer einen festen ideolog ischen Unterbau vorwejik 
sen konnte und die meisten wahren ohnehin Freiwillige .|]|: 
Sehr schön nimmt sich in diesem Zusammenhang auch die f 
Art aus,wie mit Opfern der Nazis verfahren wird.Ich sf 
preche hier von den Sinti und Roma,im Volksmund Zigeu', 
ner genannt.Jedem ist bekanrrt,daS auch sehr viele Zig 
euner im KZ gesessen haben. Nur bekommen sie,im Gegens: 
atz zu anderen keine Wiedergutmachung gezahlt, denn,so $ 
die offizielle Begrinmdun と ,d1e Zigeuner saßen als gewö - 
hnliche Kriminelle im KZ und sind deshalb selbst dran Schuld.Natürlich! 

Ein ganzes.Volk von Kriminellen!Von der Uroma bis zum kleinen Kind sind 

wirklich alle straffällig geworden.Soweit ich weiz,wurden die Zigeuner 

aufgrund ihrer"Rasse"(das Wort ist hier wissenschaftlich ohne Bedeutung, 
denn die Zigeuner gehören der selben Rasse an。wie die Deutschen)verfolgt. 
Natürlich gibt es auch Akten,die das Beweisen,schlieälich haben die deut 


‘schen ihre Grausamkeiten bürokratisch begangen. Nur sind diese Akten jetzt 


leider"verschwunden" und niemand will sie als letzter gesehen haben. Eine 
abgekartete Sache,wenn man mich fragt. 

Im Zusammenhang mit KZ-Haftlingen gibt es da auch noch etwas,das einem 

den Geschmack am Fahren mit der Bundesbahn ziemlich verleidet. Haben doch 
jene,die für die Reichsbahn die Häftlingstranspärte in die KZs organisierte 


n, nachher dicke Fosten bei der Bundesbahn bekleidet.Und das,obwohl ohne 


sie der Mord an Millionen von Menschen nicht möglich gewesen wäre.Dasist 
es wohl,was unser Kanzler unter der Kontinuit&t deutscher Geschichte ver- 
steht. 


: Noch mehr Beispiele x lig? Ich glaube, das reicht. 
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Reiner Mettner Kiefernstr.2C a 5600 Vuppertal 

Sofort Liste anfordern,denn Bar“ gibt es Z.B.: Omega Tribe "engry songs" 
T" 3,50 dm/The Mob "No doves fly here" 5,50 dm/Bullshit. detector 1 8dm/ 
außerdem Tapes und Win zinerlürter enderem auch Ketzer Nr.6) 


pssASTeR-VZRTRIZB 


Roland Buresck , Vorster Str.53 4050 M-Cladbach 6 
Tapes von Siouxsie,Cure,Tote Hosen, “krewdriver,Toy Doll 
s,Clash u.v.&.m. Liste Schicken lassen 


Einen Sampler mit Tin EZXYEX Can Army,Spiel 77,ST-37, 
Abfall ‚Abzess,Verfault und Bes ‚offen , Ra abe Abraxas, cepe 
goats ‚U.E.T.L. ‚Boots and Braces,R.2.PF.Gier,VNW,4ni(x | 

Väx gibt's i ei Markus Haas Löwenstr.1o 7920 Heidenheim, 


NUM3 TONGUEZ NO TASTE Sampler mitUniform Choice,^rcata 
BoyB e ith No Kore,Asbestos Rockpile,Brave New 
Yorid,RBaty Astronauts Glorious Din,Bcrn without a Face 
(211e(?) US:], Crash Box,Dictepriste(Italien),^rhivske 
Zabava(lugos :lawien) und ST-37 gibt's bei Joe Raimond 

An Elfen:r and 11 6106 Darmttadi-Ybe--toat 
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š Well never soy 
Der soziale Krieg | über Tage U olie! 


So,nun iet er also zu Ende, der dE Bürpsrhelfepstze( in Großbritan 
nien.Und was hat er gebracht? Tote,Armut,Hunger.Sonst nichts.Arthur 
Scargill und seine Miner-Gewerkschaft sind am Ende.Es muß Maggie That 
cher und den Arbeitgebern wirklich sehr viel daran gelegen sein,die: 
traditionell relativ starken brtischen Gewerkschaften fertigzumachen, 
hat der Streik die Industrie doch moppelt so viel gekostet,wie der Fa 
klandkrieg,der gewiß nicht billig war.Na,was soll's, letztendlich zahl 
s doch wieder der kleine Steuerzahler. 

Warum also haben die Miners mehr als ein Jahr lang gestreikt, ‚viele sic 

damit selber ins Elend gestürzt? Ganz eünfach,sie kämpften um ihr Über 


.leben.Wie jeder weiß,funktioniert unsere kapitlistsche Gesellschaft de 


gestalt,daß jeder der nicht reich ist,arbeiten mu8 um Leben zu können, 
Wer keine Arbeit hat,ist irgendwann mal ziemlich in den Arsch gekniffen 
Und genau darum geht's.In England sollen Zechen geschlossen. werden,wei 


-Sie unrentabel sind und jährlich 1,2 Milliardem Mark an Subventionen ve 


rschlingen.20 Zechen stehen vor der Schlieäung,das bedeutet,das 20 000 
Menschen ohne Arbeit sein werden und das in England mit einer Arbeitsl 
osenquote um'die 14%.Was das heißt ist jedem klar:Dauerarbeitslosigkeit 
für dei meisten der jetzigen Miner.Soweit ist alles klar:die Zechen dü 
fen nicht geschlossen werden.Müssen sie auch nicht, sagt Scargill.Sie se 
ien nur unretabel,weil total veraltet.Renovieren muB man sie,nicht schl 
ieSen.Das kostet natürlich Ge1d,das die BAT A auf keinen Fell rau 
srücken,nur um dem "Pöbel"(das Wort ist wirklich in diesem Zusammenhang 
gefallen und zwar aus dem Munde von Maggie) ein paar Arbeitsplätze zu 
erhalten.Ich bitte sie,schlieälich muß mein 5ter Rolls noch bezahlt wer 
den. Folglich wird gestreikt. Ohne Urabstimmung,was sich als Fehler erwei 
st.denn viele-wollen nicht die Armut riskieren.Sie gehen lieber weiter 
zur Arbeit, von Cops gegen Streikposten geschützt. 

Die Gewerkschaft zahkt kein Streikgeld,es gibt nur 1 Pfund pro Tag für 
Streikposten.Wer zudem alleine lebt,bekommt auch keine Sozialhilfe,höch 
stens alle 14 Tage 5 Pfund von der NUM (Miner-Gewerkschaft). Die Ausgangs 
position ist also denkbar schlecht,denn eigentlich kann es sich keiner. 
der Miner erlauben,unter diesen Bedingungen zu streiken,was natürlich 
auch der Regierung bekannt ist.Sie hat logischerweise den längeren Atem 
Nach unságlichen Entbehrungen,vor allem während des harten Winters bric 
ht der Streik nach mehr als einem Jahr zusammen und hinter188t der NUM 
einen Scherbenhaufen. 

Dies ,zeigt uns wieder einmal deut1i li; wie wenig der einfache Arbeiter 
in der kapitalistischen Gesellschaft zählt. Für die da oben. ist er ein P 
osten in der Bilanz und kann nach Bedarf "Wegrationalisiert" oder "Frei 
gesetzt werden.Das dabei menschliche きま auf dem Spiel stehen,inj  : ' 
teressiert nicht. I 
Wir befinden uns momentan auf dem Weg zur Benschenleeren Fabrik, in der 
alle körperliche Arbeit vàn Maschinen erledigt. wird.Eine feine Sache. fü 

r den,der die Fabrik besitzt.Maschinen sind nie krank,arbeiten in vorge 
schriebenem Tempo und streiken nicht.Das bringt dem Besitzer der Fabrik 
viel,viel Geld. Aber was machen die,die vorher in der Fabrik gearbeitet | 
haben? Die stehen auf der Strasse und werden vom Staat mehr schlecht a 

S recht durchgebracht.Was folgern wir daraus? Ganz einfach,verteile do 
ch das Geld,das solchb eine tolle Fabrik einbringt auf alle. Ja,wenn je 
der Miteigner EXIRET aller Fabriken mes Landes .wäre,wäre. das Problem g | 
el6st.Karl Marx hat schon gewußt wo's langgeht: Die Produktionsmittel m 
üssen in den Besitz aller überg ehen.Dann mu3 der Gewinn,den die Produkti on: 


‘ons mittel einfahren gerecht auf alle. verteilt werden. Klingt gut,was? 


Ein Roboter schafft für dich und Du und - alle anderen kassieren.So,jetziü ^ 
geh hin und versuch das Deinem Chef klarzumachen.Sag ihm,daß ein vH auf 
ch fährt und das ein Porsche als Drittwagen WLIEILOR nieht DUREE ist. 


Was gimbet Du,wird Dein Chef sagen? 
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“Gentile Times” have end-ed, for their kings have had their day; And 


(Major) Accident-A Clockwork Legion.Wir legen 
"zuerst die 2.Seite auf,weil sich darauf das I 
` "Intro oefindet.Und was hóren unsere tauben Ohr 
en? Die Titelmelodie von Clockwork Orange.Dan 
m The March.Und schon wieder eine Überraschun 
'g,denn dies ist die Gitarrenversion des 4.Sat 
zes der 9。Symphonie vom guten alten Ludwig va 
'n.Dann folgt ein Hardcorestück.Nicht toll,abe 
r noch ganz gut.Es kommen 2 gute,melodische P, 
unksongs.Die Seite wird dann von einem ausers 
t mäßigen HC+Song abgeschlossen. ].Seite:Respe 
ctable:Punk mit Melodie,gute Gitarre.Twisted 
Mind,HC mit genialem Refrain.Danach das beste 
/ Stück:Affliction.Langsam,melodiebetont,zum Mi Ñ 
—tsingen.Es folgt ein ekliger HC-Song.Den Absc 
nlu8 der Platte bildet dann ein Mitgrohlsong. 


| | zum —— Aa ' HE ROREM E 

Rajor Accident-Tortured Tunes.Recht gut,stellenweise zu hardcorig. 
DNE viel nachgespieltes.Ah ja,es handelt sich hierbei um eine 
ive s — 


pwec 
š pr guter,a : 11e8 ara 
\&on Of oi: dm Hardcore ist : gelung 
vis zum der ist auch rech 

l ;' Of Sex on Cock Sparrer* 


COMPILED FOR EXPORT 


e Oi! | 
pi Sun ら s. ie jo. 3a SA AY ABOUT E34: IF PURCHASED IN UK ] ; T7. " 
Red London-This Is England.Gut dem Dinge.Melodien fast wie TT, 
‘Alter. Besonders gelungen auch die langsamen Songs. 


the Partisans-Time was right.Wie? Was? DAS sollen die Partisans —- 
| sein???? Die haben sich wirklich ganz schón gesteigert.Richtig 
&» gute Melodien bringen die jetzt! Man glaubt es kaum.Die Studio 
f< Seite ist absolut gelungen, sieht man einmal vom Mix ab,der an e 
(p inigen Stellen wirklich zu wünschen übrig 1läßt.Die Live Seite i 
— st annehmbar.Bestes Stück ist Blind Ambition. 


wear 6 ーー 
en ut,erreicht fast das 


) lt-Spiritwalker 12".A-Seite ist sehr gut à 
EE ier! verblichenen Southern Death Cult.Die beiden Stücke auf 


eder B-seite sinc absolut elend. 
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ラ ァ ンク グ ^. Z Z= š . 
ラン ンク / グ PENS Toy Dolls-We-re Mad/Deirdre's A Slag 
I A M M M INS Die A-Seite ist ziemlich langsam mit 


NN 
NN 
LN 


guten Melodien.Das Stück ist außerde 
m noch abwechslungsreich und wird mit 
einem für die Toy Dolls ungewohnten 
Solo aufgelockert.Was will man mehr? 
Die B-Seite ist ein gewohnt flotter 
Toy-Dolls-Fun-Snno mit starkem Rock!nt 


Roll-Einfluß Var schen asl nem Shin Sampler 


y America ist ein guter Rock/Punk-Song. 
j Die B-Seite ist sogar sehr gut, 
spanisch angehaucht mit eingängiger 
Melodie. 


| Army-Vengeance.kndlich 
mal wieder eine Kombination von 


intelligenten Texten mit ebensolche 
Musik.Hör Dir Spirit Of The Falk 

lands an und Du weißt,wovon ich rede. 
Vom Tempo her ist die Musik ziemlich 
ruhig,aber irgendwie steckt das ganze 
voller Spannung und Beunruhigung.Ei 

ne wirklich geriale Platte. : 


Rockabilly Psychosis And The Garage 
Jisease.sampler von Big Beat,der 
zuerst durch sein & 50er-Jahre/Mar 
vel-Comic/Dr.Mabuse/Monster-Cover a 
Miuffallt.Die Musik besteht aus einer 
i| Ansammlung von Kuriositäten und Ra 


M ritatem. iier sind die fertigsten G 
I| estalten des Rockabilly drauf.Mit 
|. Originalaufnahmen aus den &0ern u 
nd 60ern,sowie The Meteors,The G 
| uana Batz,The Gun Club usw.Diesen 
| sampler muß man besitzen. 
が 1ood On The Cats."Fsychobilly"' 
/ sampler mit ebenfalls ziemlich ver 
Wy schrobener Musik.Mit Meteors,Shocka 
billy,Alien Sex Fiend,Sting Rays uva. 
Auch sehr gut. 
These Cats Ain't Nothing But Trash.Sampler 
mit Sting Rays,Milkshakes und The Cannibals. 
Jede Gruppe bringt 4 Songs.Die Sting-Rays v 
| ertreten hierbei den fertigen Rockabilly,Th 
e Cannibals den rauhen Rhythm And Blues und die Milkshakes den schrotti 
gen Beat.Sehr gut,das ganze DEDE en 


she Cramps:I Ain't Nothin But A Gorehound Weekend On Mars. Die A+Seite 
ist nicht ganz so gut,wie von den .Cramps gewohnt,aber das gute alte We 
ekend On Mars rechtfertigt den Erwerb dieser Platte voll. ` E 

she Fits-Action/Achilles'! Heel.Eine erneute Steigerung bei den Fits. 
Die Musik klingt jetzt fast so。wie Peter & The Test Tube Babies auf der 


2.LP(kein Wunder,ist ja auch.das selbe Label).Wenn sie jetzt noch einen 
irklichen guten Sänger kriegen....... " T 


— 


.. Sprecht unter den 
eworden''' (PSALM 96:1, 10). 


: „Singet Jehova ein neues Lied. . 
Nationen: ,Jehova selbst ist Kónig g 


=O Jehova, du hast zu der Nation hinzugefügt, du hast dich verherrlicRr 
Du hast alle Grenzen des Landes weit hinausgerückt'' (JESAJA 26:15). 


FESTE FINE cC IE "OX PIOnü-ACic Decl 
ーー ニニ ーーー ー NAD Die 2.1p von ASF.Im ctil gei 
202 i SU MATE enüber der ersten doch etwas 

: erandert.Zwar ist das ganze i 
mer noch ziemlich Psycho,aber 
längst nicht mehr so viel Bil 
y,wenn ihr versteht,was ich dé 
mit sagen will.Das ganze ist 
etwas eingangiger geworden,abe] 
keinesfalls schlechter.Leider 
sind zu viele Singletitel mit 
drauf.Wieweit die gegenüber d 
en Singles verandert sind,kann 
ich allerdings nicht beurteil 
| en,weil ich die Singles nicht 
| kenne. 
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` ——/ Fa '84.Jaaa,wir wollen mehr Slade 
/Status Quo Rock/Punksongs mit 
eingangigen Melodien una gute 
n Texten!Noch besser als die 


Shock Troogs! 
ir's kurz:die beste Upstarts- 
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5 @ock Sparrer-Running Riot in 
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Angelic Upstart 
lp überhaupt.Me 


Hl 
z 


s-Last Tango In Moscow.Machen w 
lodisch und abwechslungsreicn. 


She Vibrators-Alaska 127.Wieder eine gute Rock-Platte,wenn auch das rockige 
stellenweise übertrieben wird。Sehr gut die schon bekannten Singles Ampheta 
ine Blue/Baby Blue Eyes(Vorsich Schnulze!),Flying Home/Flash Flash Flash, 
MX America/ と hadow Love.Wer die Singles nicht hat,wira seine Helle Freude a 
der LP haben.Die Betonung liegt hier auf Melodien.über aie Texte hüllen wiy 
den Mantel des Schweigens. 


"ne Outcasts-7 Deadly Sins.Die Outcast i j 

I s [ sins. s haben sich jetzt also j 
kabilly verschrieben. Ist ja auch gerade Modern。W1e ye auch dr pe 
gende Maxi ist wirklich gut geworüen.Sollte man sich anhören. Ë 


u Model Army-The Price bd 
-Track Maxi von New Model Army,die'ab i i 

a A 9 er bedauerlicherweise n c 
ngs enthält.Neben dsesen(Tne Price,1984,No Man's Land)hört "ped : Miet = 
eser dieser Zeilen noch Great Expec No Man b Lang hbrt cer geneigte L 
tations,das es schon als Single-A-S | ` Kb T: Ba 


eite gibt und Notice Me von der Veng yi VAAR: : 


eance-Mini-Lp.Bei j 

was ahderer publie ios ah ES TA Sc 

Zu den neuen Songs vermag ivh nicht W R SE 
viel zu sagen.Typisch New Model Army tL に 
Gitarrenmusik,viel Bass.Besonders a p E LP: 
ffällig ist nur bei 1984 die zusätz と s 

iche Akustik-Gitarre.Änsonsten habe Š Y AM 
die 5 Songs die selben Qualitäten w eS DR 
e die Vengeance-Mini-Lp.Sehr gute Mul *3 : 
Sik,intelligente Texte,alles voll un 
terschwelliger Spannung.Unbedingt a 
hörenswert. 


Ylanoi Rocks-Two Steps From The Move. 
von Che als Heavy Metal verunglimpft 4 
womit er wieder bewiesen hat,daß er r= 
on Musik,die nicht mindestens 3 Oi m" 
o song enthalt,nichts versteht.Wir he 

ben hier nämlich gute Rockmusik,die dd 
twa in Richtung New York Dolls zent(w 
er kennt die noch?).0kay,stellenweisd 
klingt es ziemlich Hardrockig,aber P zs; 
S wird nicht üb k= 


-AT- 


yo 
ma e A 


S. : 7 “À 
=, Gts L T DES ° 
» E M 
= `. S 
Y de 


I 


ertrieber. 


SK Var HiT Rre He ae BEESEERENNA M cx 
ー FER- ZUM-TEUFEL-SIND- DEN. —— s 


a AIR-SELBST- NE= BAND- ` co 


— J min. 


' — Ma TE To MORGEN WER AUCH DRDTSCHE GE GRUPPEN WIE - TTE VORHRIEGSJUGEND, NIKONS um tr 


— WORED-UNTTE Z, WIR WERPEN SERMUILICH NOCI AUF EIN PAAR SAMPLER. (ITWIBKEN LECCE 


—  NAZIS:HRLTEN WIR NICHT; VIEL; NOGEGENER-VOR-SIEEN -ESSNE ABNETOUNO BUBEN. o AOA Ta 
— ー — PS:0-191-DER-FUR-UIER-PUNKS- GEBLIEBEN — X p. 


MSSLLE DENE 


L 


NE . ^ 
ç ide EEG 
ae Se 2*7. 6 
. neS 


Cer 


` 


Katholische Mitteil 


a - 
LE 


WM amic £ í 
7 £ / 

1 x 4 bul b hy name» KERELE 
| m shall overthrow 1k mu 
| liy we を €! temples | Jhon, shali 

B Jem うん kopice And WTER lc 
Bi Me name of de hing on? | 
B th re | | 3 
n Jil balan ' Jad Jhou came uj fom Hr ad 
Ë an? qat a bon of moria] woman! . : 
ET, avenae Ihe iniguidies visit? by | 
the A wors hippers u Lon Ihr never | 
(hullin 


a 


さ 


で 
" 


+. 


WS = ; = いれ は だ 2 
» + ^x u u) £? t yu Y j も 
mw kkyS る AA K Taman ex 。。。。 u Kb L m, db 


d followers | | : s 


A or Jhou snt Thy Gon ixh the 


world, 
| that Ih werl J might 
| thro ugh 4 m! i 


ん ponderaned T 


S A Z 


= 
c 
8 


` NEN N 
SG REN NK 


CO の A 
ROS & 
N い 
RL AAN 


ゃ 
マス 
.. 


AAN, W 


EEN S 
TREE 


Zu | 
いこ 


Nu i - 


w + ei 


ンー 


@:-Ketzer ‚ittzris 

tat es Ex- Bassistin SH ]v 

Bieich unc Sel’Touapeert ve 

gestiegen @treusel hingegen sr 

dete unter mystriösenUmständen 

mit dem harter Kern der Fossmi 

er(Che und Freälie)eine neue 

ppe,in ler icr ESchlagzeuür sr 

L Scl-.Niczts genaues vweiz mer 

ickt,auser,das Che und Freddie 

eine Songs schreiben wollen un 

Streusel das nicht kann.Also b 

bt mal wieder alies ar mir hàn "i 

pen.Dec karr ja was werden..... i 

Ich teabsichtige außerdem, Zusamnd*: 

n mit einem wascgechten Amerikanc 99” ÍQ 

r namens Joe Raimond eine Gruppe Bla A A 

und eir Tape-Iabel in's Leben zu m SN 

zufen.Genügend Kontakte waren ia wre "7 

vorharder.Da Joe euch einen vbung oci oai o ML 
sreum hat und Bass spielen ke MER >: i |l. a 

nn, ware Sogar eine Neugründung 28 CINES OI Zu 

der vielgeliebten aber noch mehr ーー 

geharsten KETZER möglich.Man wird 

sehen,.Ich für meinen Teil ware au 

f jeder Fall sofort bereit. 
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Meine lieben Leser, 
zum Schluß noch eine ¿k cae Nevigleit: 
Nacl clen Vetera hat sich avd die lekte Gru. 


と 
aus der Umge 6 Darmstadts aufgelöst の に L 
e] Hoffnungen bere Hale : Die Possmäuner. 
- Das geplante Tape Soll nun Asch nicht erscheinen. 


Auch olie geplante Groppea mit Strevsel coire 
es nicht geben weil olieser Anir noch Cuaetrc 
Discere -Ahnliche Muscle" machen will unol b) 
sowieso Leine Lust mehr hat. n 


Darmstadt wird aber troteclen Ole Menschheit 

auch Weiter hin mir (Sul. ro beglécken , の eau 

es wurde bereits eine neve Gruppe gegröndlef die 
het re CiU Yr m den Namen LM STROMBERG - POKA , olre 
Jarm çTG citer Antwort auf Spandau Ballet} und Creusk7 Beat $e 

pesteht aus: Mile Cornell ; Gesaug / Fred BuPnurm: Gitarre ‚Schlag 
homas Geistlinger: Bass / Erel Dileu : Schlagzeug, Gitarre, Obwohl may 
schon Lmal geübt Lat ‚ist noch keine Deuischlaudfournee ge- 
plaut. Cosler EAZ) Sind gegen SO hennig bei der Bedalhsuc- 
cwesse erhält Uc (kein Slerz!). 

No was: Da ich umgezsgen Gi. und Clie Post Mir nicht alle 

Oriefc nochgeschtelt (weiß oler Geier, vao clie geblieben Siue), ish 


der Loun to einigen Lerten abgebrecheu , Andere Lauben Geine 
era Vor mir erGalleu was sonst nicht meine Art: ist 

t / h ^ ^, 

iei n, cd n "TN wed. mal probieren ‚uber bei me uer 
Cooee, dies war alo der neve Ketzer, 

c dies mal wr ein Jahr gebraucht ' 
hat. Besonders atuell ist er Ja ‚nicht, 
Aber ich tuar ehrlich esagt zu fael , ] 
neth mal A000e von never Artilcelu 
20 SCkrer と ee 」 Mer wur AGtorlles (ce 
wit kann sid Ja ole Bild eoug las 
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' Retzel- 
Ein herolt von alt 
Sieciriftenhagt 
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